
Wochenend-Seminar

Entwicklungszusammenarbeit:
Fluch oder Segen?

13. bis 15. Mai 2011
Hotel AquaSport, Hamburg

Dieses Seminar wird gefördert durch die Landeszentrale für
politische Bildung der Freien und Hansestadt Hamburg.

Wenn Sie Fragen zur barrierefreien Durchführung
der Veranstaltung haben, wenden Sie sich bitte an das
Julius-Leber-Forum.

Eine Veranstaltung der

Friedrich-Ebert-Stiftung
Julius-Leber-Forum
Büro für die Bundesländer
Bremen, Hamburg und Schleswig-Holstein
Rathausmarkt 5
20095 Hamburg

Telefon: 040/325874-20
Telefax: 040/325874-30
E-Mail: hamburg@fes.de G
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www.julius-leber-forum.de

Teilnahmebeitrag
inklusive Programm, Verpflegung und
-- Unterbringung in einem Zweibettzimmer: 50 Euro
-- Unterbringung in einem Einzelzimmer: 70 Euro
-- ohne Unterbringung: 40 Euro

Ermäßigungen aus sozialen Gründen sind möglich.
Nähere Informationen erhalten Sie auf Anfrage beim
Julius-Leber-Forum.

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
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11.00–12.30 Uhr Deutsche Entwicklungsprojekte
in Asien, Afrika und Lateinamerika –
am Beispiel der Arbeit der
Friedrich-Ebert-Stiftung
Marius Müller-Hennig,
Referat Globale Politik und Entwicklung
der Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin

12.30 Uhr Mittagessen

14.00–15.00 Uhr Fair gehandelte Produkte:
Ein Beitrag zur Entwicklung?
Anke Steuer und Surya Stülpe,
TransFair e.V.

15.00–15.30 Uhr Pause mit Verköstigung
fair gehandelter Produkte

15.30–16.45 Uhr Unser Beitrag zur Entwicklung:
Was können, was wollen wir leisten?

17.00–18.00 Uhr Kinder im Fokus der
Entwicklungszusammenarbeit

18.00 Uhr Abendessen

Sonntag, 15. Mai 2011

9.00 Uhr Fahrt zum Julius-Leber-Forum,
Rathausmarkt 5, Hamburg

9.30–10.30 Uhr Kinder im Fokus der
Entwicklungszusammenarbeit
Vorbereitung auf Film und Diskussion

11.00–13.00 Uhr Matinée „Der Himmel über mir“
Film und Gespräch mit der Regisseurin
Christina Voigt, Berlin, und
Dr. des. Andrea Schapper,
Sozialwissenschaftlerin, Hannover

anschließend: kleiner Mittagsimbiss

13.45–14.30 Uhr Feedbackrunde & Seminarauswertung

Seminarleitung: Sigrid Kannengießer,
Medienkulturwissenschaftlerin, Bremen

EINLADUNG

zu einem Wochenend-Seminar der
Friedrich-Ebert-Stiftung zum Thema

Entwicklungszusammenarbeit:
Fluch oder Segen?

vom 13. bis 15. Mai 2011

Hotel AquaSport,
Am Dulsbergbad 1 in Hamburg.

Freitag, 13. Mai 2011

bis 16.00 Uhr Anreise der Teilnehmenden

16.00 Uhr Einführung in das Programm und Thema

18.00 Uhr Abendessen

19.00–20.00 Uhr Von der Entwicklungshilfe zur
Entwicklungszusammenarbeit –
Ein Überblick

20.00 Uhr Gespräch über Erfahrungen in der
Entwicklungszusammenarbeit
in Lateinamerika
mit Miriam Seemann,
Politologin, Hamburg

Samstag, 14. Mai 2011

9.00–10.30 Uhr Ist Entwicklungszusammenarbeit
(noch) wünschenswert?

10.30–11.00 Uhr Pause
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